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Ein Hochstapler.
TJ

stinen 'Kopf , nicht ausrichten und slcy
nicht frei bewegen konnte, die Dunkelheit,
welche durch das trübe Lampenlicht nur
noch greifbarer wurde, die beengende
Luft, welche seinen Athem hemmte, der
artig auf ihn wirkten, daß er ein Unöe-hage- n

empfand, das nicht frei von
Aengstlichkeit war und das 'sich ver-mehr- te

und schließlich sich bis zu einer
wahren Todesangst steigerte, je mehr der
Weg sich verlängerte. "

Als er endlich in einem noch größeren
Raum wie der, den er zuerst betreten,
angelangt war, holte er tief Athem wie
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Ciseoöahn --Zeit -- Tabelle.

Unkunft und Abgang der Etsenbahnzüge
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tag, den 3. Januar 1886.
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Ungut," wendete pe sich an den.ci?',
Msaltendmjen bleuns dn.ck.

gmxzxxwir zu nichts mehr taugen, in eine
ersen, um einem BündelEcke i "Ä

Ä zu ÄctÄslangen sie.
den Schwetß u

miqt mx axora z7IM ä;,den schlaf unserer .
mnao neigen ivouri,, i
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Wo soll ich hinabsteikn?' fragte dei

Lord, sich umsehend.
Von bier aus," sagte Ms Weib, auj

die schwarze A!ündung zeigld. Sobald
die schmutzigen Stangen oben si.nd, wer-de- n

Sie auf demselben Brette hiAbsah- -

ren,
Lord Barlev beugte sich über die Oeff-nun- g.

mu zu sehen, wie die ihm vorge

schlagen? Hinabfahrt bewerkstelligt werde.
Es war ein enger Schacht, wie der

eines gewöhnlichen Brunnens ; auf den

Grund desselben konnte er jedoch nicht

sehen, da dieser den Blicken durch einen
formlosen Gegenstand entzogen wurde,
der durch das Seil eben in die Höhe ge-zog-

en

wurde.
Bald hatte dieser die Mündung er.

reicht und- - es erschienen zwei Kinder von
acht bis zehn Jahren, die Brust gegen
Brust auf einem Stücke Holz saßen, von
dem in zwei Ketten eine Last Kohlen
herabhing.

Die Kinder glichen scheußlichen klei-ne- n

Kobolden, die der Unterwelt entstie
gen.

Hier soll ich hinabfahren ?" fragte
der Lord mit nicht zu verkennendem
Zweifel.

Wenn der Herr es wünschen, können
Sie auch hinabreiten."

Steigen viele durch dies Loch hinab?"
fragte der Lord, der diesen Weg für ein
Parlamentsmitglied etwas eigenthümlich
fand.

Viele, sagen Sie ? Vierzehn Stun-de- n

täglick drehe ich hier wie ein Pferd
ohne Seele, wie eine Mühle ohne Leben.
Die Sonne geht auf und geht nieder,
und immer sindet sie mich drehend. Hun-dert- e

fahren täglich hinab. Kommen
Sie, haben Sie keine Furcht. Sechen
Sie nur die Rangen, die angstigen sich

ganz und gar nicht."
Diese letzten .Worte stachelten seine

Eigenliebe an. Alle jene kleinen Bor
spiele des menschlichen Elendes, die sich
deinen Augen boten,, flößten ihm dsn
Wunsch ein, machten eS ihm zur Pflicht,
wie er glaubte, sich mit deren Lage ein
gehender bekannt zu machen. Erhattt
vollständig den leichsertigen Vorwand
vergessen, der ihn hier geführt, ebenso
wie die beiden Damen, die er wahr
scheinlich nie wieder sehen würde und die
aufzusuchen e: nicht die Absicht hatte.
Muthig setzte er sich rttlingS auf das
Holz und überließ sich der Diskretion
jener Frau, und während sie ihre Arbeit
mechanisch vollzog, glitt er langsam in
den Abgrund hinab, sich krampfhaft mit
beiden Händen an dem Seile haltend.

-- 3. ; .
Unten angekommen, verließ er seinen

etwas geiährlichen Sitz ; er blieb einen
Augenblick stehen, um sich an die er
stickende Atmosphäre und die Dunkelheit
zu gewöhnen, die in dieser unterirdischen
Welt herrschten. Bei dem ungewissen
Schimmer des TageSlickteS, welches
durch die Oeffnung des Schachtes herab-fiel- ,

sah er schattenhafte, phantastische
Gestalten hin und her gleiten. Noch
und nach, als fein Auge sich mehr und
mehr an die Dämmerung gewöhnt hatte,
konnte er die Gegenstände ringsumher
deutlicher unterscheiden. Er befand sich
in einem weiten in die Kohlen geHaue-ne- n

Raume, dessen gewölbte Decke so

niedrig war, daß ein erwachsener Mann
kaum ausrecht darin stehen konnte.

Rings in den Wänden befanden sich
dunkle Oeffnungen, die in lange unter
irdische Gänge führten, am Ende wel
cher dann und wann, gleich wandelnden
Sternen, trübe leuchtende Laternen sicbt-- '
bar wurden, welche mit ihrem Licyt-schein- e

oben und unten schwarze Schat
tengestalten zu beleben sihienen, die sich
in emsiger, unerklärlicher Hast bewegten,
Wie die Seelen im Fegefeuer.

Einer der Aufseher des Bergwerkes
näherte sich ihm und bot sich an, ihn zu

führen. Er nahm eine Lampe und bal
den Lord, ihm zu folgen.

Als Lord Barley im Galopp lieber
dem glänzenden Wagen dahingeritten
und das süße Lächeln auf den Lippen der
schönen Reisenden mit feinen Blicken

verschlungen hatte, ahnt: er nichts von
dem jammervollen Schauspiele, das sei'
ner noch vor dem Ende dieses Tages
wartete.

Der große Raum, in dem er sich be.

fand, war einer der Mittelvunkt?, ir
welchen die unzähliaen dunklen 'Gang
jenes unterirdischen Labyrinthes auSlie'
fen. Viele Schachte, dem ähnlich, durch
welchen er eingesahren, gingen, von U
Decke jenes Raumes aus und führten an
die Oberfläche der Erde. In deren Um
gebung herrschte ein lebhafter, unaushör-siche- r

Verkehr. Wie die Bienen um bis

Oeffnung deS Bienenkorbes, umschwärm-
ten sie die Arbeiter. An den herabhän-ende- n

Seilen wurden die einen mit der
Frucht ihrer Arbeit hinaufgezogen, wäh
rend wiederum andere heruntergelassen
wurden.

Lord Barley bezeigte Lust, in einen
der Gänge einzudringen. Aber als e,
einen Blick in den ihm zunächst liegen
den warf, zog sich sein Herz zusammen
und sein Wunsch küblte sich mächtig ab.
Der Gang war unabsehbar lang und so

niedrig, daß die Arbeiter nur tief ge
! bückt, den Oberleib fast horizontal aus-

gestreckt, denselben Passiren konnten. Des
Wassers wegen, das beständig von
oben, herabtröpfelte, war der Boden
schlammig und naß, so daß die Leute bis
über die Knöchel einsanken.

Lord Barley wendete sich von diese

Gange ab mit dem festen Vorsatze, des
sen Vorhandensein im Hause der Lords
zur Sprache zu bringen.

Nachdem er einen wenigstens trockene
ren Gang erspäht, der auch etwas höher
war, und sein Führer ihn versichert hatte,
daß in dem- - ganzen Kohlenbergwerk kein
höherer vorhanden sei wie dieser, -- ent
schloß er sich, ihn zu durchwandern.

Kaum hatte er aber einige Schritt!
! darin aetban. als d Gejübl. daß a

Lyrnan Vapor StoVe,
'

. .

2, S und 4 Brenner.
Ebenso leicht anzuzünden wie in SaSflamm.

Der rat, und Sackofen kaan mit einem Brenner ge
heijt erde. '

Msitor.Oel.Okfen. Alattaka RefrigeratorS.
. Eikwasser-Behälte- r.

. Kochöfen und Range.
Mantlei und .Grate."

skMM Ufa

r75emiJett
2 M Washington Str.

Zur Sicherheit,
Bequemlichkeit und Sparsamkeit beim

Kochen steht Gas unerreicht da.

'M-Wef- en

Gssmoschinen
zum Kostenpreise.

MS COMPAFT,
47 Gosttb Vennsvlvania Qtr.

A.SEIIECKE,jr.,
ZltsZ

BeinL - Haus,
Eck 8. und Vine Straße,

Oinoliiiiatl, Ö.

Vollmachten
ach utschland, Oesterreich und der chet,

gefertigt.

WonsulsVische
0eglTudigngn besorgt.

Svbschasten
. .s. xromxt nd sich, inkasftrt.

7 vertrete, in Zndiauaxalt :

Philip Bappaport,
8o. 120 vft Station Ottai.

te fflte

der

Zndiaim

ZVöbNWe
empfikhlt ftch zur

Anfertigung von

Nechuungen,

Cirkularen.

Sriesköpsen,

Preislisten.

Quitwngeu,

Eintrittskarten,

Mitgliederkarteu,

BroHüren,

Constitutioueo
,

Mreßkarten.

ilÄtf18. . , r ry n r. er.
CS war ein oerrilcoes tfqi, o jcocn,

daß der Bankier darüber oie drohenden
!

und
die Reise nach Petersburg noch immer

.

icht angetreten, obwohl der löras unge-- '
duldig erklärt hatte, nicht länger mehr
warten zu wollen.

Jetzt hatte er seinen Koffer gepackt und
war bereit, mit Natalie, die ihn nicht
allein wollte ziehen lassen, und Felix,
sowie der Madame Borner als Ehren-dam- e,

wie der Bankier stirnrunzelnd an-geord-

abzureisen, als Dr. Helmuth
athemlos in's Hotel stürzte, wo die bei-de- n

Herren Wohnung genommen und
dem Grafen schweigend ein Schreiben
überreichte.

ES war ein vom Ezaren unterzeichne
tes Document, toonach dem Grafen Ste-pha- n

Olinski die freie 3tückkehr in sein
Vaterland und die sofortige Zurückgabe
seiner confiscirten Güter- -

zugesichert
wurde. :

, Der Pole las und streckte dem Staats
anwalt mit einem AuSruf der Ueberra-schun- g

die Hand entgegen.
DaS habe ich Ihnen zu danken

o Gott, eine neue Illustration meines
Menschenhasses :"

, Na, lassen Sie's . gut sein, Herr
Graf!" lächelte Helmuth mit stiller Be-ftiedigu-

Wollte Ihnen nur den
BewelS liefern, daß man selbst im Cza
renreiche auf daS Wort und Urteil un
serer kleinen Republik etwas giebt.
Wenn ich mir einen Rath erlauben dürf-t- e,

so wäre eS der, sich baldmöglichst am
Petersburger Hof vorzustellen.".

Nicht ohne meine Frau," versetzte der
Graf mit Nachdruck.

Nun, dann muß die Hochzeit par
Force betrieben werden," lachte Helmuth
vergnügt. Jeder Tag unnützer Vor
bereitung ist so wie so ein Verlust an
Glück !"

Was ich Wort fürWort unterschreibe,"
nickte Olinski.

Und wo bleibe ich?" fragte Feli;
hastig.

Dieselbe Stunde vereint auch Euch
für's Leben,' wir haben lang' genug
gehaßt, wir wollen endlich lieben, .mein
Sohn Felix!" ,

In der heitersten Stimmung begaben
sie sich nach dem Hause des Bankiers,
wo vas russische Document einen Sturm
der Freude hervorrief und der Bankier
durchaus nichts dagegen hatte, daß die

Doppelhochzeit schon innerhalb der näch
sten acht Tage im engsten Kreise gefeiert
wurde.

Und so geschah eS, nur wurden außer
Herrn Möller und seiner Frau noch der
Altonaer Hutmacher Henning sowie Kar!
Reimann mit seiner Braut als Hoch-

zeitsgäste eingeladen, wodurch die
der kleinen Tafelrunde, wie

der Staatsanwalt hervorhob, noch er
höht wurde.

Ende.

GlööWmoum
. Novelle von Zl. R. R a n g a d .

(Aul dem griechische onIo h. Misotaki.

(Fortsetzung )
In einiger Entfernung von dein gro-ße- n

Hause erhoben sich in der Ebene,
unregelmäßig und zerstreut, eine. Anzahl
ärmlicher, mit Stroh bedeckterHütten in-mitt- en

hochaufgethürmter Kohlenhaufen.
Zwischen den Hütten und den Kkhlen

Haufen bewegten sich elende, halbnackte
menschliche Gestalten jeden Alters und
Geschlechtes. Die einen schoben in
Handkarren daS schwarze Mineral vor
sicb her, während andere, unter der Last
fast bis zu Erde niedergebeugt, eS auf
dem Rücken herbeischleppten.

Vor jeder der Hütten fand sich eine
dunkle, brunnenartige Oeffnung, aus der
von Zeit zu Zeit eine blasse, magere, ge
beugte Gestalt emportauchte, gleich einem
Todten, welcher dem Grabe entstiegen,
während wieder andere in der Tiefe ver-schwand- en,

als habe die Erde sie ver- -

schluckt.

An der ersten Hütte angekommen, stieg
Lord Barley vom Pferde und überließ
dasselbe seinem Groom.

Vor ihm stand ein bäßliches Weib,
dessen knochiger Körper nur von elenden
Lumpen bedeckt war. Ihr Haar hin
unordentlich und ungekämmt herab, und
ihr von Kohlenstaub geschwärztes Gesicht
aab ihr 'das Ansehen eines höllischen
Geistes. Mit beiden Händen drehte sie
eine Welle, die über der Oeffnung ange-brac- ht

war, als schöpfe sie Wasser.
Gute Frau," sagte der Lord, ich

wünsche die Gruben zu besichtigen ;
wollen Sie mich zum Eingang derselben
führen ?"

Ha," erwiderte sie, ziehen, ziehen,
den ganzen Tag nur immer jene Satans
saa herausziehen ; möchte' die Erde sie

verschlingen! Und am Abend wirft
man euch ein Stück schwarzes Brod und
zwei verfaulte ' Kartoffeln hin ! Vom
Arbeiten klebt die Haut an meinen Kno-che- n

und ich habe nicht einen Lumpen,
um meine Kinder damit zu bedecken, die
vor Kälte zittern und zu Hause vor Hun-ge- r

heulen. Als ob wir nicht genug für
den Direktor arbeiteten, müssen wir jetzt
auch noch für andere arbeiten," und da-b- ei

stieß sie eine rohe Schimpfrede aus.
Nehmen Sie dies und führen Sie

mich," sagte Lord Barley, sich mit Ab-sch- eu

abwendend und ihr ein Geldstück
'reichend.

Die erloschenen Augen der' Fraü,
flammten aus. Mit gieriger Geberds'.r r r i st ri i nrr
ttey ne oen umjr ver xueue los, welche
sie drehte, ergriff daS Geldstück mit bei-de- n

Händen und drückte eS an sich, als
wenn sie fürchtete, eS möchte ihr Jemand
das Geldstück entreißen. Schon ab d
Welle dem Gewichte des Gegenstandes,
welcher am Ende des Seiles hing, nach
und begann sich zu drehen und daS Seil
wieder hinabzulassen, als ein gotteslä-sterlich- er

Fluch
'
aus der Tiefe herauf te.,

-

; Daß ihr krepiren möchtet, ihr stinken
den Ameisen des Teufels," schrie daS
Weib und ergriff bastig die Handhabe
der Welle, um die Last beraukiuiieben.

.Nebmen Sie meine Worte nicktMr

Origwal.Roman do E. H ein r i ch .

(Fortstdun und Echluk )

Nur wenige Stunden noch und sie

stand vor dem hohen, stolzen Mann
mit dem antiken Nomerkopf, der sie ei
nen Augenblick tief erschüttert anblickte
und dann schweigend die Arme ihr

um sein Kind ans Herz zu
drücken.

Ebenbild meiner armen Hedwig!"
sprach er leise,sie zärtlich anblickend, Dü
gleichst ihr Zug um Zug, o, daß Du
glücklicher werden mögest els sie, glücklich
ander Seite eines geliebten Gatten.
Sprich, mein Kind, darf ich diesen Gat-te-n

für Dich wählen V1

- Vera erröthete und erblaßte sie blickte

ihn angstvoll an und befreite sich hastig
aus seinen Armen. Kaum gefunden und
fchon überlästig?" fragte sie mit blitzen
den Augen.

Er nahm lächelnd ihren Arm und führ-t- e

sie ins Nebenzimmer, wo die Freunde
ihrer harrten.

Felix," sprach er zu diesem, bitte,
erklären Sie meiner Tochter, weshalb ich

sie, kaum gefunden, schon wieder fortge
ben möchte. Ware dieser Gatte Dir so

sehr zuwider, mein Kind ?" setzte er, sie

anblickend, hinzu.
Vera schaute verwirrt und heiß erglü

hend auf Natalie, welche rasch zu ihr
trat und den Arm um sie legte.

Du liebst ihn doch, wie?" flüsterte
sie ihr ins Ohr.

Er hat sich mit Dir verlobt ich dars
ihm nicht angehören," hauchte Vera mit
versagender Stimme.

O, Du böses Kind," lachte Natalie
fröhlich, Du kleine Heuchlerin, die den
Verräther trotz alledem geliebt hat. Zur
Strafe sollst Du ihn heirathen und mich

zur Mama erhalten "
Vera stieß einen Ruf der Ueberraschung

aus, blickte auf den Vater, dann auf
Natalie und stammelte : Darf ich das
für möglich halten Du und mein V
ter "

Ja, Kind!" siel dieser rasch ein.
Natalie will mein geliebtes Weib wer

den. wenn Herr Gotthard einwilligt. Und
so Gott will, wird solches nicht ausblei
ben." .

O, nun ist mein Glück vollkommen !"

rief Vera, die errathende Natalie mit
beiden Armen umschlingend und küssend.

Warst Du doch dem armen hilflosen
Kinde schon eine mütterliche Freundin
und bist es geblieben, so lange - ich den-ke- n

kann."
Dann aber fühlte sie sich plötzlich von

anderen Armen umschlungen und sah sich

im nächsten Augenblicke allein mit dem
Manne ihrer Liebe, an dessen Brust sie
die ganze Welt vergaß, außer dem Ge
fühl jener namenlosen Seligkeit, welche
das Glück einer reinen Liebe dem Sterb
lichen stets gewährt.

Der Bankier hatte es unter diesen ver
änderten Verhältnissen für seine 'Pflicht
gehalten, Vera'S Pflegeeltern, welche sich
des verwaisten Kindes einst so liebevoll
und uneigennützig angenommen, holen
zu lassen und denselben an . der reichbe
setzten Abendtafel einen Ehrenplatz ein-zuräume- n,

eine Artigkeit, welche den al
ten Molle? mit großer Verwirrung, seine
Gattin indeß mit Stolz und Triumph
erfüllte, aber auch Vera und ihren Vater
sehr erfreute.

Es war ein schöner Abend, der die
Leiden der Vergangenheit auslöschte und
auch alle Herzen froh und glücklich
machte.

Der Staatsanwalt bedauerte nur, den
braven Henning in der Tafelrunde zu
vermissen, da derselbe einen sebr großen
Antheil des heutigen Tages beanspruchen
dürfe.

Denn, meine Herrschaften," setzte er
ernst hinzu, ohne seine Neugierde wäre
das betreffende Medaillon nicht gefun
den, die Metamorphose deö Verbrechers
niemals entdeckt worden, da jedenfalls
anzunehmen ist, daß der Schurke in der
Nacht'wieder zurückkehrte, um das ver
lorene Kleinod zu suchen und die Arbei
terklelduna zu beseitigen. Ich Ware
ferner ohne des wackeren Hutmachers
Scharfblick und riesiges Erinnerungs
vermögen niemals auf die Idee gekom-me- n,

in Mr. Archibald jenen geheimniß-volle- n

Unbekannten zu suchen, lassen
Sie uns deshalb auf das Wohl unseres

ltonaer Hutmach erS unsere Gläser lee
tn !"

Die Gläser klangen zusammen, und
Frau Möller trocknete sich vor Rührung
die Augen.

.,Nee, Heinrich," meinte sie, mit ih
rem Manne anstoßend, daS war wirklich
zu nett !"

Da ergriff plötzlich, als die Gläser
auf's Na gefüllt waren, Graf Olinski
das Wort und sagte mit tiefbewegter
Stimme :

ES gab eine Zeit und sie liegt nicht
sehr weit hinter mir wo ich die Mensch
heit haßte und floh, .unter den Thieren
des Urwaldes lebte und nur einen Ge-danke- n,

durch eine Leidenschaft noch mein
elendes Dasein zu ertragen vermochte,
durch den Gedanken an mein Kind und
durch die Leidenschaft der Rache. Diese
letztere führte mich in die Welt zurück,
ich

.
fand meinen, Todfeind

.
und sah ihn

r ii i c.r Mr.lernen, zercomenerr an oer iezien tippe
trnfi verbrecherischen Lebens, binwegge-pul- t

'von der Meeresfluth. . Und .dann
trat mir Gott in seinem Abbild, in der
selbstlosen Menschenliebe auf's Neue ent
gegen, um mein trotziges, verbittertes
Herz zu erweichen und demüthig zu ma
chen, diese Liebe, welche mein verlassenes
Kind in der Fremde erbarmend aukge
nommen, ihm eine zärtliche, treue Mut
ter, ein schützendes Vaterhaus, Alles,
Alles überreich gegeben, was den Men- -

schen zu beglücken, zu veredeln vermag.
O, wie thöricht, sich um eines einzigen
verruchten willen von der ganzen Mensch
heit abzuwenden ! Ja, die Liebe, dieser
Urquell des Göttlichen, soll leben, die
Liebe, welche die Pflegeeltern meines
Kindes nach Christi Vorbild geübt, sie
soll ewig leben in der Menschheit!"

Er hielt sein Glas der überraschten
Frau Moller entgegen und schämte sich
nicht der Thräne, welche sein Auge ver-dunkel- te.

Und Hoch unserm Möller und seiner
wackeren Frau!" schrie der Bankier
überlaut, um die eiaene Rübruna ui ver

jemand, der aus dem Wasser emporge-tauch- t,

fest entschlossen, seine Forschun
gen aufzugeben und sogleich dies un
wirthliche und lichtlofe Reich, des - Todes
;u verlassen.

--' Er ' näherte 'sich demnach 'einem 'der
Schachte und wartete, bis zvei .Frauen
unten angekommen sein würben, welche
an einem Seile über seinem Kopse
schwebten, um dann ihren Platz einzu-nehme- n

und die Fahrt durch die Luft zu
uchen. ' '

Während er noch wartete, kam ans ei-

nem der Gange eine Laterne und hinter,
der Laterne erschien eine Frau, deren
anständiger Anzug einen seltsamen Ge
gensatz zu der Kleidung bildete welche
an diesem Orte üblich war. ;

Lord Barley, der, wie wir wissen,
nicht ganz von Neugier frei war, trat
auf sie zu; aber schon beim ersten Schritt
blieb er erstaunt stehen, denn er erkannte
in der Fremden die ältere der beiden
Damen, deren Wagen er gefolgt war.

Die Dame begrüßte ihn wie einen
alten Bekannten. In jenen schauerli
chen Tiefen der Erde sind zwei Bewoh
ner der Oberwelt wie zwei. Landsleute,
die sich in fernen Landen treffen, und
der Verkehr zwischen ihnen ist bald an-geknüp- ft.

Lord Barley, wenn ich nicht irre,"
sagte die Dame, nachdem dieser ihren
Gruß erwidert hatte.

Der Lord neigte bejahend den Kopf
und sah erstaunt die ihm unbekannte
Dame in, die ihn zu kennen schien. '

Ich habe Sie ein oder zweimal auf
dem Balle des französischem Gesandten in
London gesehen," fuhr sie fort und setzte
dann um sich blickend hinm : Ein
trauriger Ort, um darin .spazieren zu
gehen." ,

Besonders für Damen," sagte lächelnd
Lord Barley. Wahrscheinlich sind aber
wohl die gnädige Frau Eigenthümerin
dieses Bergwerkes."

Nein," erwiderte die Dame, die
Gruben gehören Lord Nosamond. Ich
bin Lady Sersield, da wir uns nach dem
Gebrauche der Welt, doch vorstellen müs
sen."

Der Name war Lord Barley bekannt
als der einer der angesehensten und
reichsten Familien des englischen Adels.

Sie sind gekommen," sagte Lady
Sersield, um das Leben oder vielmehr
das Elend der unglücklichen Geschöpfe
hier kennen zu lernen. Wenn Sie mir
folgen wollen, bm ich gerne bereit, Ihre
Füyrerinzu sein."

Lord Barley würde natürlich errbthet
sein, aus Furchtsamkeit einen Spazier-gan- g

auszuschlagen, zu dem eine. Dame
ihn aufforderte. Zu gleicher Zeit wurde
dadurch auch die Hoffnung erweckt, die
schöne Erscheinung des Morgens wieder
iu sehen. Er glaubte, daß die junge Rei-send- e

ihre Gesellschafterin nicht in diese
lichtlosen unterirdischen Gewölbe beglei
tet, die so wenig für eine zarte Blume
wie sie, geschaffen waren. Aber er hielt
es für wahrscheinlich, daß eine Bekannt
schaft, welche unter solchen Umständen
geschlossen worden, auch auf der Ober
fläche der Erde fortgesetzt werden würde.

Er bot also Lady Sersield den Arm,
und sie führte ihn nach einem der ent-fernter-

Gänge. Den Kopf tief zur
Erde gebeugt, folgte er ihr.

'

Ueberall in den Nebengängen und den
größeren Räumen sahen sie öerden von
Arbeiter, Akänner und Weiber, die
schwere Lasten auf dem Rücken trugen
und. die tief zur Erde gebeugt, beinahe
auf allen vieren gehend, den Lastthieren
glichen, deren. Aroeit sie verrichteten.

An anderen Stellen begegneten sic
Kindern von noch zartem Alter, welche
mit Anstrengung Karren, mit Kohlen
beladen, zogen oder schoben und dabei
ihre schwachen Kräfte erschöpften. Von
jeder Seite der langen Gänge waren in
den niederen Mauern in geringer Ent
fernung von einander Oeffnungen ange
bracht, kaum hoch genug, als daß ein

sechsjähriges Kind darin aufrecht hätte
stehen' können. Lord Barley warf einen
Blick in einige derselben, und es schien

ihm, als gewahre er in der Dunkelheit
etwas wie Erhöhungen am Boden. .

DaS sind die Seitenaänae," sagtr
Lady Sersield. Nichts ist beklagens-werthe- r

wie das Loos der Leute, hie in
diesen Gängen arbeiten."

Wie, in jenen Löchern arbeiten Men
schen ?" rief ter Lord entsetzt.

:

Wenn Sie einen jener Gänge besieh

tigen wollen, müssen Sie sich entschlie
ßen, hinein zu kriechen."

Ich hege zwar den lebhaften Wunsch,
das elende Leben jener Unglücklichen ge
nauer kennen zu lernen, aber d' hinein
zu kriechen ist mir nicht möglich. Ein
solches Unternehmen übersteigt die Pflicht
der christlichsten Hingebung."

(Fortsetzung folgt.)

Sozialisttsche

& e 0 6 o n .1

Regelmäßige Geschäfts - Versammlung
jeden zweiten Sonntag im Monat im
Gebäude der deutsch-englisch- en Schule.

Neue Mitglieder werden in den regel-mäßig- en

Versammlungen aufgenommen.

ZUonaiNchn Neitrag 10 ßents.
Mitglieder der Sektion können auch

Mitglieder der Krankenkasse werden.

Deutsche Arbeiter schließt
Euch an!

Jodn Weilacher,

Salöou u. Billläldchllllc,

83 LT. Pennsylvania Otr.

DaZ bey Mittel gegen

Rheumatismus,
eigen Zm Gesicht, Olirtemifjnt,

Froßieuieu, Gicht. fcerenfiSnt,
renzeh und paftettleiittt.

Rückenschmerzen,
exSäuchunnen. Steife &ale

Qaetlchnnaen. Sralnutgrn, ' -

Frische Wden. Echittn)ea.

Zahnschmerzen,
Vessillene Brüste, KopfKeh,

BraaKwuuöen, usgesprimset Hinde,
eleukschmerze, Otzrenweh,

und alle Schmerzen. welche ein äußerliches Mittel
benöthigen

Farmer und Viehzüchter
fnitn in...dem Et. JakobZ, n Oel in

l . .unübertreffliche
ct :

Henmttle, gegen oie eorrcor ot
ine Flasche St. Jakabs Oel kostet 50 ent (W

1?Iaschn für L2.00). In in ieder vothek , haben.
Zürsö.'-.nden,m2- lf Flaschen frei nach allen Thei
cn der Ikr. Staaten versandt. Man adressue :

Tha Charles A. Vcflreler Co..
Baltimore Maryland.

00CtöC!0O SorgnvoU und traurig C
blickt mancher Kranke in die Zukunft, eU

HN er bisher Alles nsolglpS gebraucht bat. Hjv Ale, besonders dieienizea, eiche an Stau a x
lunschwäche und Seschlechts-Srankheite- n, ( j" v. I, -- f Cj. ivk ui iiuuuuujiu gvijia vvu jgiiiv Y.

T fanden leiden, sollten um eelBiHAiifce den I
,.ettungS-nke- , lesen, ehe sie sich
c urch verlockende und trnzerische Vers
khnnze xravlens me:mischc? nzetgea
rerleuea lassen. DaS gediegene Buch, 250

i j euen, mu zabirttcben naturgetreuen u, l

dern, wird für 25 E. ta Postmarke,
sorgsam erpackt, frei ersandt.

m orv rr a a
mrcuiie ueuucnei neuiniuiui,Cl) 11 Clinton Place. New York, H. Y. )

QQOQCHhQ
Feuer-Alarm-Oignal- e.

4 Pennsylvania uad Market.

t Hauxtauartter be Feuer D,art tt.
6 Oft.Ttrai unNe ZZk.
7 obel und Nichtgaa Strai.

New Jrs,.traie uni Massahitto.
SinftLn ud Ns.d'StraSe.
Raffachusietti v. ae Rsb. Str.

lZ Delur Str, und Fort Wayn So.
U fttv) Jerse, und Fort Saan, Svenu
15 Peru Str. undffau?tti S,
1 Lhriftias So, und S5d Sir.
17 Park . und CiuUr Str.
IS Bans! Ltr. u.ld Ralsttoe.
19 Zlrcher und John tr.

123 koSeg Sse. und Siebente St,
tH labama und Liebent tr.
t2ö 3rtdift und Siebent Str.

S Mandel Vtr. und Lmcola??
137 unkungSSbäud.
111 kentrsl Zu, und chte Str
1Z1 lsdama und kkorrison tr
122 Sloiaxtsn und chte St,
144 eskleze Zloe. und Zehnt tz.
135 hse Ss. und Te.ewa? Str
1ZS Delawar nd U'.chtzan ix.

21 St. Is Str., nah, JZinoil.
33 Pennsylvania und Vratt Str.
2S 919. 0. Sngtn H,us Sechste, nh, IZ"?
25 VitsftlflVvi und t. lai, Str.

7 Jllinoi und Viichigan Str.
iS Pennsylvania Str. und Ho ve.

T) isftsftpvi und viert Str.
21Z lennesse und iZilliam Str.
til tz:nns,lvantz und Kichigan Str.
214 Jlin,i und Herbert Str.
51 Indian Lve. und Rtchigan lx.

52 ertbtan und Oalnut Str.
H kaltfornia und Vermont Str,
u !.: und Neu Vorf Str.
u Jbiana oe. und St. Ilai, n
57 StLdt.HosvitSl.

eii'.t und ord St.
LS Atchiga und gned Sir.

ei2 kSst und Oalnut Str.
312 Ceft und Dritt St,.
214 Siebente und Howard Str.

41 kZzsjinsn, naht Seft Lt.
42 eitondorf ud Sashington t,
U tssouri nd Vrk Str.
43 eridia und ZasZington Str.
4S ZZraoil und Ohi Str.
47 nnige und vaZhtngtsn Str,
42 tngan' Pork Hess.
4? Jndianola.

QZ Migouki ud Sa!und Str.
412 isftsftprt nd Sabash dx.
415 Z,guson' Pork Hsuf.
4ZI I. . B. ourd Hau?.
422 Znsan solu.

51 JSinoiZ ud,riZ Str.
52 Jltnoi und Louisiana Sk,
52 veft und Uckart, Str.
54 OSnd South tr.
55 renveffe und eorgia Str.
57 rtdian nd a Str.
52 SUdifc Ä. und Konti Str.
89 UdUn v. un Dl? St,

112 Ost nd Stock,d St,.
512 entu, v. nd erri e
514 Union ud srrtl Str '
518 JUnoil und ansa S
517 rri und Daeotad Str.
kl South nah Tlwar Str.
42 Vons,lvanta und Loutftana St,.
52 Dlaar nd klart, Str.
U Oft nd UeSartu Stt.
5S ladama und Mrgtan .
57 vtrgtni y. nd Vradsha St,
U Oft nd Eoburn Str.
93 Pnsulata Str. nd Radiso ,.
12 veKirnan ad Dougherta Str.
71 Virginia v. ah Hur, Str.
72 Oft und eorgia Str.

. 72 asZwzto und Senton Str.
74 Vento und Sesrzia Str.
75?snftUvt.d ine.

75 DtZo und ate Str.
75 Virginia .und DUlon.
7 Fletcher ,. nd Dillsn.

712 S?re und Prosxekt Stk
712 Tuglish nd Laul Str.
714 Orange und Oliv Str.
715 HU, und che Str.

S1 Vtuut Ierse, Str.
82 kSafhingto nd D l l,

. 2 OAdrlt. : ;

U Kt9 Doxl nd Didsn St,
25 raubjtAnftaU.
15 Ci,. Staate ksal.

7 Oritald vashingtsa Str
graue efangntz.

. 512 Ns.5 SchlauchHauI, Oft vas,iIt,ft,4I
4 ili artet nd ob! Str.
y 114 00 nd He? Str.

21 Varvland nah Meridian Str.
92 Meridian nd rgia StraZ.

1 .IPrtvat-Stgna- l.

1 2--1 Und asten wiederholt, ttr Klan
2--2 Signal fitr Feuer.DruZ.'

Lset SchUz. Feuer au.
vt Schläge, ruck ad.

aW C$MU 12 , Mak.
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THE BUSINESS HAN
When he travels rants to gt qnlck. wantu tobe comfortable, wants to aiiive at destinatloaon time. in lact, wants a strictly baainesa

.trip, and conseqTiently takes the populärWabash Route, feeling that he is sure to meetbis enagements and contlnue to prosper aaä
be happy.

THE TOURIST
Nas longr eince chosen the W&basb &s fbfarorite route toallthe wmmer resortaof the
East, North and West, and Winter Betoru o
the South, aa the Company has for years provided bettcr accommoäationa and tnore at-tracti- ons

than any of its competitorg for thls
c.'assof travel. Tourist Tickets can bm badat reduced ratet at all prineipal onc$3 ol Vho
Company.

THE PAEI3EE . -- ;

In eesrehof a ne-v- r hörne, "where fce can 4
eure better returns kor bis labor, a houid rc
memberth&t the Wabash is themostdirertroute to Arkansas, Texas. K&nsas. Nebraska.and all point South, West, and Northwest,and that round-tri- p land-explore- rs tlcketa
atverylorrates are always on sale attbticket Mees. Descriptive advertiainsr mat-ter of Arkansas and Texas sent xree to all
applicants by addressing tho General Pa
senger Agent,

THE INVALID
Will find the Wabash the most coarenlentroute tc all of the noted health resoro of
Illinois, ilissouri, Arkansas and Texas, andthat the extensire throngb. car syitem and
superior accommodatlona of this populärlime will add jrreatly to hla comf ort wlxila enronte. Pamphlets descriptive ox tne mtüTcelebratcdrnfcieral springs of tue West a&JSouth. 8ent tree on aplication.

THE CAPITALIST
Can pet tha Information necessaryto aeevrtaale and profitable Investments In agricul-ture- ,

atock-ralsinf- f, mlninsr, lumberinjrany of the inany TnTitin Leids throuabouithe South and West, by sXldresain th
dexiigned. w.

F. CHANDLEB, ; -
CaPuttarulTlletlrtatSULh $

ILLINOIS-IOWA-MIS- SOURI

!
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